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Es ist dies auch die Stufe, wo die Schüler zu solchen praktischen Tu-
genden anzuhalten sind. Einfachere und schwierigere Flächenarbeiten wie:
Enveloppen, Notizblock, Brieftasche, Mappen, Bilderrähmchen, Wand-
taschen sind zugleich Arbeiten, die nützlich und verwendbar find, ganz
wie die Hobelbankarbeiten und die Arbeiten der Schnitzerei: Schemel,
Bestecklade, Lesepültchen, Feldsesscl dann Handtuchhalter,
Photographierahmen. Zeitungshalter :c. — Während die erstern der

letztgenannten Arbeiten keine Verzierungen aufweisen, waren in die

letztern hübsche Zeichnungen eingegraben im Kerb-, Furchen-, Flach»
oder Reliefschnitt. Daß auch in diesen Kursen ein redlicher Wetteifer
herrschte, sagten klar diese schönen Arbeiten, gefertigt unter der Leitung
der Herren Herm. Müller und Chr. Bosseler im einen und Herren Dr.
F. Weckerle im anderen Kurse.

Schließlich hätten wir noch den Modellierkurs zu erwähnen.
Daß hier Herr O. Meyer, Bildhauer, mit seinen Lehrerschülern etwas
hoch in das Gebiet der Kunst hineingelangt hat, zeigten die wirklich
herrlich ausgeführten Modelle in Pflanzenzweigen, Blumen und Tieren.
Es ist auch dies ein Gebiet, namentlich für den Zeichenunterricht, auf
dem man fähigere Schüler der oberen Klassen der Mittelschulen beschäs-

tigen kann.
Zum Schlüsse sei der h. Regierung des Kautons Baselstadt für

ihr Interesse und ihre Aufmerksamkeit, die sie uns Lehrern gegenüber
an den Tag legte, ehrend gedacht, sowie des Kursleiters Herrn E.
Angst und ihm für seine umsichtige Leitung auch hier der volle Dank
ausgesprochen.

Wir wollen hoffen, daß die schöne» und vielen Anregungen, die

der 25. Schweiz. Bildungskurs für Knabenhandarbeit 1910 in Basel
gebracht hat, in der Begeisterung fortleben zu Nutz und Frommen
unserer lieben Jugend.

von unseren kaw. l?öl?eren Scbulkmstnlten.
In einer jüngsten Nummer sprachen wir von unseren kath. Lehr- und

Erz.-Anstalten in allgemein grundsätzlicher Auffassung. Heute ein erste« Detail,
nämlich die Schiilerzaht. I. Kollegium Maria Hilf in Schwyz.

a. VordereitungSkurs für Italiener : Abteilung .1 u. g u. 0— 25-1-21-1-21.
d. französischer Vorkurs: 16. e. 1. Jndustrieklaffe n u. b284-15. ll. In-
dustriekl. n u. d u. e — 27-1-25-1-30. III. Industriell, merkantile und technische

Abteilung 48-1-17. IV. Industriell, merkantile und technische Abteilung - 244-
12 V. Industriell. — 9 und VI. Industriell. 10. cl. I. Gymnasialks. — 21.
II. Gymnafialkl. — 23. III. Gymnasialst.--- 19. IV. Gymnasialst. -- 1?. V.
Gymnasialst. ---- 24. VI. Gymnasiast. — 26. e. Philosophischer Kurs - 26.

I. W. in L. (Aarg.).

Total.
Vorbereitungskurse —
Jndustrieklasien -
Gymnafialklaffen -
Philosophischer Kurs —

83
245
130

26

484
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II. Lehr- und Erz.- Knstalt des Benediktiner-Stiftes Zlifentis.
a. Präparanda--- 12. d. Realklassen 294-l l. c. Gymnasialklassen 104

74547. Total ^ 12440429 - 81.
III. Freies kath. Lehrerseminar in Zug. Total - 19->-10-1-647 — 42.
IV. Kantonale Lehranstalt Sarnen.

a. Vorkurs- 21
si. Realschule 474-33 - 80
e. Gymnasium 284-191-204-154-22-427 — 131
4. Lyzeum 17422 39

Total 271
V. Progymnasium mit Pealklassen in Surfer.

a. Realklassen 294-1345 47
I). Gymnasialklassen 10464141 18

c. Sommervorkurs 3l
Total 96

VI. Töchter-Pensionat und Lehrerinnen-Seminar Theresianum in In-
gendoht. a. Vorkurs 22. 6. Vorbereitnngskurs 16. c. Realllassen 10410-
4. Handelskurs 744. e. Haushaltungskurs 28. f. Arbeitskurs 14. Teutscher

Sprachkurs 2. I>. blnxlissi (lourse 8. i. (,'orso Italiano >0. k. Senunarklas-
sen 2041741444 10 I. Kindergartenkurs. m.Deutsch und Italienisch 8410. n.
Freifächer 25. Totat 244.

VII. Institut Maria Opferung in Zug. a. Vorkurs 25. b. Realklassen
1341249. e. Seminar 7. Total 66.

VIII. Töchter-Institut und Mädchen-Sekundarschul« der Dominikaner-
innen St. Katharina in Myl. a. 5. u. 6. Kl. der Primärschule 3. d. Real-
klassen 42427412. e 4. u 5. Klasse französisch 3 42. 4. Kurs für fremd-
sprachliche Zöglinge 3. o. Haushaltungskurs 6, u. f. Kochkurs 8. Total 105.

IX. Lehr- und Er? -Anstalt Kollegium S. Srrnardi des Zisterzienser-
stifte» Mettingen-Mehrerau bei Bregen?, u. Elementarklasse 16. 1». Gym-
nasialkl. 194941441245. c. Fortbildungsklassen 494-32. 4. Handelstlassen
24 u. 7. Total 187.

X. Töchter-Pensionat u. Lehrerinnen-Seminar in Baldegg. a. Vorbe-
reitungskurse für italienische, französische und deutsche Zöglinge 2V. I). Real-
kurse 22u. 21. e. Französischer Kurs 10. 4. Handelskurs 4. v. Haushaltungs-
kurs 40. k. Seminarkurse 17u. 10». 10u. II. Total 165.

XI. Töchter-Pensionat und Lehrerinnen-Seminar „St. Klara'inStans.
». Haushaltungskurs 17. b. Vorbereitungskurs 7. e. Realklassen 10u. 12u.5.
4. Seminarklasjen: 3u.2u.3u.3 Hospitantinnen. Total 62.

XII. Collège cantonal St. Michel à Fribourg. a. sixcêe 17v 21. si.

(lxmnaso français 32 u 26 u. 43 u. 51 u. 45 u. 55. Die meisten Klassen sind in 2 Ab-
teilungen abgeteilt, c. Lection 4'ensei^nvment seconàiro français. (liasse 4s

psiilosopdie 13. — (liasse 4s mathématiques élémentaires 7. — (liasse 4s

première etc. 37 u. 32 u. 35 n. 38 u. 24 n. 21 u. 14 u. classe 4e huitième 8. 4.

Deutsches Gymnasium 13 u. 7 u. 18 u. 19 u. 13u. erste Klasse 29. e. bleuie com-
mercials in der 6ten 9 u. in der 5ten 12 und in der 4ten Klasse 39. f. 8vetic-n

administrative 2iè>ne classe 11. — lere classe 13. ss. (liasses inférieures
2isme classe 29u. 31. lèrs classe 31 u. 40. si. (lours préparatoire 32. Total
900.-

XIII. Kollegium St. Fideli» in Stans. a. Vorbereitungskurs 15. si.

Gymnasialklassen 19 u. 21 (erste Kl. in 2 Abteilungen) u. 25 u. 23 u. 21 u. 14 u.
10. e. Lyzealkurs 12 u. 7. Total 166.—

XI V. Töchter-Pensionat». Lehrerinnen-Seminar Keiligkreuz b. Cham,Zug.
a. Vorbsreitungskurs: 6. k. Reallurse20 u. 26 u. 3. c. Seminar: 4u. 3u.2u.4.
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1. Handelskurs 13. o. Allgemeiner Haushaltungskurs 31. k. Kochkurs 14.
Weihnähkurs 16. k. Stickkurs 8. i. Kleidermachkurs 8 u. k. Handarbeitskurs 5.
Total 145 —

XV. Töchter-Pensionat n, Lehrerinnen-Seminar St. Phitomena in
Melchthal. Die Anstalt umsaht Primarlurse — Vorbereitungskurse für franz.
und italienische Zöglinge — 2 Realkurse — Sprachkurs für fremdsprachige Zög-
linge zur Erlangung eines Staatsdiplomes für die deutsche Sprache — Haus-
haltungskurs — 4 Klassen Lehrerinnen-Seminar. Total 62 gegen 52 letztes

Jahr.
X Vl. Kollegium St. Kntoniu» in Appenzell. a. Vorkurs für Realschule und

Gymnasium 29. l>. Realtlassen 36u. 2l u. 4. o. Gymnasialklassen 25u. 11.
Total 126.-

XVII. Töchter-Pensionat n. Lehrerinnen-Seminar Menzingen. a. Pri-
marklassen 15. d. Vorbereitungskurs (2 Abteilungen) 33. o. Realklassen 97
in 3 Abt. u. 38 in 2 Abt. u. 22. ä. Sprachkurs 5. «. Handelskurs 6.
Kurs in franz. Sprache 17 in 2 Abt. ss. Haushaltungskurs 27 in 2 Abt. k.
Seminar-Vorkurs in 4 Kl. 14 u. 44 (in 2 Abt.) u. 33 (in 2 Abt.) u. 33) in
2 Abt.) u. 29 (in 2. Abt.) i. Fachkurse 22.—

XVIII. Lehr- und Erz. Anstalt de» Benediktiner-Stiftes Maria Ein-
siedeln, a. Gymnasium 35 (Z Abt )u. 35 u. 51 (2 Abt.) u. 32 u. 31 u. 36 (2 Abt.)
Lyzeum 73 (2 Kurse.) Total 293.—

XIX. Knaben-Pensionat bei St. Michael in Zug. u. Franz.- ital. Vor-
kurs 39. d Deutscher Vorkurs 12 (2 Abt.) o. Real- u. Unter-Eymnasial-
klaffen 21 u. 23 u. 6. ä. Lehramtskandidaten 26 ». 14 u. 19 u. 13. Total 173,

XX. Gymnasium und Lyzeum des Benediktiner-Stiftes Engetbecg.
Gymnasium 17 u. 29 u. 21 u. 19 u. 19 u. 23. Lyzeum 11 u. 11. Total
159.-

XX I. Wittel-Schul» Münster Luzern. a. Sekundärschule 39 u. 15. b.

Progymnasium 9 u. 7 u. 7 u. 3. Total 71.—
Angehängt an diese uns zugesandten Kataloge zitieren wir noch folgende

Anstalten kath. Charakters:
XXII. Gewerblich« Fortbildungsschule und Hauswirtschaftslchul« Hoch-

darf. Sommersemester 19. Wintersemester 39 Zöglinge.—
XXIII. Erziehungs-Anftalt in Hermetschwyt. Es stehen dieser 1878 ge-

gründeten Erz.-Anstalt nun 2 T ö ch t e r a n st a l t e n zur Seite, die aus ihr
hervorgegangen, nämlich Vrcmgarten für schwachsinnige Kinder mit 2—399 und
Pflegeanstalt Muri mit 129—159 Zöglingen.

XXIV. St. Josefs.Anstalt in Zlänikon, Solothurn mit 5 Filialen,
a. ,St. Josef' in Dänikon mit 92. d. „St. Lorenz' in Rickenbach mit 43. e.

.Marienhaus Nunningen mit 38. st. „St. Moritz.' Darnach s. St. Anna im
Balsthal mit 59 Kindern und s. „St. Martin' in Ölten mit spezieller Kran-
kenpflege.—

XXV. Kantonal« Anstalten für taubstumme u. bildungsfähig« schwach-

finnige Kinder in Hohenrain. u. Taubstummenanstalt. In den 7 Klassen u.
im Haushaltungskurse 49 Knaben und 33 Mädchen am Ende des Schuljahres,
d. Anstalt für bildungsfähige, schwachsinnige Kinder. 81 Kna-
den und 52 Mädchen. Total in beiden Anstalten 215 Kinder. —

Fassen wir nun abschließend die ersten 19 Anstalten als sog. höhere Lehr-
anstalten in ihrer Frequenzzahl zusammen nnd ziehen wir Nummer IX als
auherschweizerische Anstalt ab, so ergibt sich folgendes interessante Vild:

eV. Knaben-Anstalten: 484 u. 81 u. 42 u. 21 u. 18 (sur-
see) u. 999 o. 166 u. 36 (A'. penzell) u. 239 u. 173 u. 159 u. 26 (Münster)
ist gleich 2649 Zöglinge.
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l;. Mädchen-Anstalten^ 244 u. 66 ». 165 ». 165 u. 62
u. 145 ». 62 u. 435 ist gleich 1 284 Zöglinge.

Bei dieser Berechnung sind aber nur die genannten Anstalten inbegriffen.
Eê fehlen dabei u. a. Kantonsschnle Luzern, Mädchen-Erziehungsanstalt Wurms-
back, Mädchen-Erziehungsanstalt ,8tc>!Iu öl-,ris" in Rorschach, deren Kataloge
der Redaltion nicht zu Gesichte gekommen. Gebe Gott, dah aus diesen 2646
kath. studierenden Jünglingen wirtliche glaubensfeste und widerstandsfähige
Männer werden! Es nützt die kath. Kirche, das Elternhaus und das Vater-
land wahrlich nicht viel, wenn diese Jünglinge in einen studentischen Absti-
nentenverein treten, um dann im praktischen Leben den Alkohol als Lebenselixir
zu handhaben, wenn sie das rot-weisi-grüne Band unseres kath. schweiz. Stu-
dentenvereins tragen, um dann als Politiker der radikal-demokratischen Partei
der Schweiz beizutrcten, wenn sie auch als Akademiker noch die Sodalitäts»
formel einsenden, um dann als Professoren, Rechtsanwälte oder Aerzte den

Sakristaniaiser für die Kirche und ihre hl. Mission zu spielen. Nicht jeder soll
Priester werden. Aber braucht er die Hilfe guter Menschen, so soll er sie er-
halten, auch wenn er einen weltlichen Beruf erwählt. Für diese Auffassung
sorge, kath. Lehrer und Lehrerin. Wird einer aber nicht Priester, so werde er
doch als Student katb. Anstalt ein Katholik der Tat. Und gehen viele im spä-
teren Leben falsche Wege, so dürste jeweilen an der betreffenden kath. Anstalt
eine tiefgehende Gcwissenserforschung statthaben. Es dürste nicht ausgeschlossen

sein, duff in dieser oder jener kath. höheren Lehranstalt eine ernste Mit-
Ursache des späteren Falles des ein st für diekath.
Sache so hoffnungsvollen Jünglings liegt. Gewissens»
erforschung, Durchsicht der alten Hefte und Prüfung bislang befahrener Geleise
schadet zum mindesten nie — sie nützen immer mehr als das genügsame
Vertrauen in journalistische Lobredereien oder in visitatorlichen Expertenbericht.

Gebe weiterhin der liebe Gott, daß aus den 1284 studierenden Töchtern
keine mütterlichen Helis erwachsen und ebenso keine weiblichen Mimosen und
Zierpuppen. Unsere Zeit braucht in der Kinderstube Mütter, die Gehör-
sam und Abtötung fordern und angewöhnen können.
Denn ohne Gehorsam und Genügsamkeit kein Glaubensmut und keine Glaubens-
tiefe. Kein weiteres Wort, aber eine Bitte an alle Töchteranstalten, sorget
für Einfachheit, Gehorsam und Genügsamkeit. Nur wenn ihr in diesem Sinne
die Institute leitet, arbeitet ihr für das heutige Leben und dadurch auch für
die Ewigkeit.

Ich breche ab, wer dies Wenige studiert und befolgt, tut für die Zu»
kunft ein gutes Werk. Wer achselzuckend den Schreiber an dessen höchst eigene
Schwächen erinnert und dann mit dem Lächeln der Selbstgenügsamkeit und dem

Spotte des fehlerlosen Kritikers über diese ganz allgemeinen Winke hinwegschreitet,
dem zürne ich nicht, ich habe Mitleid mit ihm und seiner Kurzsichtigkeit, (1. b'.

Reise-Küchlein und Ausu?eiskarten
für unsere Vereinsmitgliedec sind zu beziehen durch Hrn. A. AschWNN-
den, Lehrer in Zug.

' Achtung?
Unsere v. Abonnenten sind gebeten, die Inserenten unseres Organes zu

berücksichtigen und sich jeweilen auf das bez. Inserat in den .Pädag. Blätter"
zu berufen. Was nützt Solidarität in Worten? Die Katen sollen sie bekunden. —
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